
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Herausgeber: Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten

Band: 99 (1992)

Heft: 12

Artikel: 75 Jahre Bandfabrik Streiff AG

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-679596

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-679596
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


f I «ff «Jubf/aen r mittex 12 / 92

75 Jahre Bandfabrik Streiff AG

Geburtstag in Altdorf: Was vor 75 Jahren in St. Gallen begann, hat
sich im Urnerland im Laufe der vergangenen 47 Jahre erfreulich wei-
terentwickelt. Seit 1917 stellt die Bandfabrik Streift AG ihr ganzes
Können und ihre reiche Erfahrung unter Beweis. Heute sind Spezial-
bänder und beschichtete Elemente von hochstehender Qualität die
Stärke des rund 60köpfigen Betriebes.

Es war ein weiter Weg von der Band-
weberei St. Gallen, die mitten im Er-
sten Weltkrieg von Otto Keller-Lips
und seinem Schwager Jacques Streiff-
Keller gegründet worden war, bis zur
Bandfabrik Streiff AG in Altdorf.

Schwierigkeiten

In der Anfangszeit waren viele Schwie-

rigkeiten zu überwinden, bei den erst
im Entstehen begriffenen Maschinen,
über die Probleme des Rohmaterialbe-

zugs und die Restriktionen der Kriegs-
jähre und den bescheidenen schweize-
rischen Markt. Dann folgten die Jahre

der Nachkriegszeit, der aufkommenden

europäischen Konkurrenz und schliess-
lieh der Wirtschaftskrise nach 1930.

Immer aber war Jacques Streiff zur Sei-

te, der über grosses fachliches Können,
ein seltenes Organisationstalent und ein
unerschütterliches Vertrauen verfügte.

Aufschwung

Mit dem Jahre 1925, als Victor Mann-
hart-Albrecht ins Unternehmen kam,
begann die zweite Etappe der Firmen-
geschichte: Der spätere Geschäftsleiter
packte die Sache mit neuem Elan an
und brachte die Bandfabrik durch alle

Schwierigkeiten und Probleme des

Zweiten Weltkrieges, was einen uner-
müdlichen Einsatz erforderte. Sein
Wissen und Können waren umso ge-
fragter, als am 29. Januar 1941 Jacques
Streiff starb. Nun lag die ganze Verant-

wortung auf den Schultern von Victor
Mannhart. Die Firma wurde in eine

Aktiengesellschaft umgewandelt.

Umzug

Im August 1945 zog das Unternehmen
nach Altdorf, wo beim Bahnhof günsti-

ge Räumlichkeiten zur Verfügung stan-
den. Innerhalb einer Woche konnte die
Produktion bereits wieder aufgenom-
men werden, zum Teil mit Kräften aus
St. Gallen, grösstenteils aber mit urne-
rischem Personal, welches die Erwar-

tungen der Geschäftsleitung «grössten-
teils nicht nur erfüllt, sondern teilweise

sogar übertroffen hat».
1966 wurde unter der umsichtigen

Leitung von Viktor Mannhart junior
mit dem Ausbau der Betriebsräumlich-
keiten begonnen, die zwei Jahre später
bezogen werden konnten. Auf Neujahr
1971 ging die Geschäftsleitung vom
Vater auf den Sohn über. Victor Mann-
hart-Albrecht durfte für seinen vorbild-
liehen Einsatz während 45 Jahren den

aufrichtigen Dank der Bandfabrik
Streiff AG und der Urner entgegenneh-
men.

Bedeutender Arbeitgeber

Inzwischen ist die Streiff AG für das

Urnerland zu einem bedeutenden Be-
trieb geworden. Sie hat sich im Laufe
der Jahrzehnte immer den Forderungen
der Zeit angepasst, neue Maschinen an-

geschafft und das Sortiment erweitert.
1991 betrug der Garnverbrauch 193 t,
wobei Produkte in Glas, Aramid, Syn-
thetik, Kunstseide und Baumwolle her-

gestellt wurden. Ein grosses Ziel, das

sich das Unternehmen im Jubiläums-

jähr 1992 steckte, ist die Erwerbung
des Qualitätssicherungszertifikats ge-
mäss ISO 9002 in Produktion und

Montage.
So darf die Streiff AG mit berechtig-

tem Stolz auf ihre Vergangenheit
zurückblicken, was auch ihre Ju-

biläumsschrift «75 Jahre am laufenden
Band» umfassend wiedergibt. Sie

blickt ebenso mutig in die Zukunft,
auch wenn diese zurzeit von Krisen
und Tiefs überschattet ist. Mit einer in-
novativen Geschäftspolitik, einem qua-
litativ hochstehenden Produktesorti-
ment und massgeschneiderten Pro-

blem-Lösungen will man diese kriti-
sehe Zeit meistern.

JR

Redaktionsplan 1993

März: Spinnerei:
Technik, Maschinen, Zubehör
Vliesstoffe (Index 93)

April: Weberei:
Vorwerk, Webmaschinen, Zubehör
Geotextilien (geotechnica 93)

Mai: 100 Jahre mittex
(Sondernummer)

Juni: Garne und Zwirne:
Naturfasern, Chemiefasern, Zwirne, Texturieren

Garnträger und Hülsen
Transportsysteme und Lagereinrichtungen

Juli/August:
••

Ökologie:
Recycling, Umwelttechnik, Umweltschutz
Heizung/Lüftung/Klima
Technische Textilien
Verbundwerkstoffe, Non Wovens, Beschichtung, Geotextilien

36


	75 Jahre Bandfabrik Streiff AG

